
GEMEINDEBRIEF 
EVANG.- LUTH. 
PAUL-GERHARDT-KIRCHE 
MÜNCHEN - LAIM 

SOMMER 2014 

Du stellst meine Füße Du stellst meine Füße   
auf weiten Raum. auf weiten Raum. Psalm 31, 9Psalm 31, 9  



2 

GEISTLICHES WORTGEISTLICHES WORT   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
 
„wann kommt denn endlich die erlösende Nach-
richt?“ – ungeduldig wie ein Tiger im Käfig, war-
tet die Oma darauf, ob denn ihre Kinder und 
Enkel gut im Urlaub angekommen sind.  
Wer von uns kennt das nicht, diese quälende 
Ungeduld? Wie sehr würde ich mir wünschen, 
die Zeit „anschieben“ zu können. Da wartet das 
Kind sehnsüchtig auf seinen Geburtstag, die 
nächsten Ferien – oder, dass der Papa oder 
Oma und Opa endlich wieder zu Besuch kom-
men. Ja sogar manche Schulstunde dauert für 
Kinder eine „halbe Ewigkeit“.  

Da wartet ein Asylbewerber sehnsüchtig darauf, 
dass über seinen Antrag entschieden wird, da 
wollen ein Mann und eine Frau endlich den er-
sehnten Kinderwunsch erfüllt haben. Ein Patient 
und seine Angehörigen erwarten hoffend und 
bangend zugleich die Diagnose der Untersu-
chung. Oder eine alleinerziehende Mama benö-
tigt dringend die fällige Zahlung des Ex.  
Unsere Pfarrei wartet seit längerem auch: Wann 
endlich können wir nach Jahren der Baustelle 
unsere Kirche fertig saniert in Betrieb nehmen? 
Wie bekommen wir den Eigenanteil der Kirchen-
gemeinde geschultert? Mehr über den Kirchen-
bau erfahren Sie auf den weiteren Seiten des  
Gemeindebriefes.  
 
Fällt uns Erwachsenen das Warten leichter, sind 
wir geduldiger als in Kindestagen? Diese Frage 
kann, glaube ich, nur jeder für sich beantworten.  
 
Aus eigener Erfahrung weiß ich, das Warten fällt 
nicht immer leicht.  
Eine „Frucht“ – so wird die Geduld – neben acht 
weiteren Charaktereigenschaften – in diesem 
Vers genannt. Früchte wachsen bekanntlich 
nicht über Nacht, ein soeben gepflanzter Baum 
braucht sogar einige Jahre, muss Wurzeln 
schlagen und wachsen, bis wir dann die erwar-
tete Ernte einholen dürfen.  
 
„Ich habe Gott schon so oft gebeten, dass er mir 
genügend Liebe für meinen Arbeitskollegen, den 
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nervigen Nachbarn von nebenan oder meine 
pubertierenden Kinder gibt.“ Solche und ähnli-
che Sätze durfte ich mir schon ab und an von 
verzweifelten Menschen anhören. Oft sind es 
auch Schulkinder, die mit ihren Lehrkräften nicht 
mehr klarkommen – oder auch umgekehrt.   
Doch könnte es nicht sein, dass Gott uns gera-
de solche nervenaufreibenden Situationen auf 
unserem Lebensweg zumutet? Ein weiser 
Mensch hat einmal gesagt: „Wenn du Gott um 
Geduld bittest, dann wirst du Situationen erle-
ben, in denen du Geduld brauchst. Wenn du 
Gott um Liebe und Selbstbeherrschung bittest, 
dann wird Gott dir Gelegenheiten geben, Liebe 
und Selbstbeherrschung zu zeigen.“  
 
Diese „Früchte des Geistes“, von denen Paulus 
spricht, sind gerade nicht „Friede, Freude, Eier-
kuchen“ – sondern Gott bringt sie mit Hilfe sei-
nes Geistes in uns und durch uns gleichsam 
hervor, so wie die Früchte langsam, aber stetig 
am Baum wachsen. So. wie ein Baum Wurzeln 
schlagen muss, um dem Sturm standhalten zu 
können, so darf unser Glaube, unsere Liebe 
usw. tiefer wurzeln – inmitten von Begebenhei-

ten, die uns, manchmal quälend, herausfordern. 
So sind wir eingeladen, in den oft alltäglichen 
Sorgen, dem Ärger, den Problemen die Chan-
cen zu entdecken, in denen Gott durch seinen 
Geist unseren Charakter reifen lassen kann. Er 
gebraucht oft gerade die nervigen Kleinigkeiten, 
damit wir dadurch geduldiger, liebevoller, friedli-
cher, beherrschter usw. mit uns und unseren 
Mitmenschen umgehen. Unsere Väter und Müt-
ter brauchten das in einem Sprichwort sinnge-
mäß zum Ausdruck: „Ohne Fleiß kein Preis!“ 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gut 
behütete Sommerszeit, ob Sie im Lande bleiben 
oder unterwegs sind, mit vielen Gelegenheiten, 
in denen diese „Früchte des Geistes“ inmitten 
von manch einer Herausforderung „fleißig“ 
wachsen können.  
 

Herzlichst 
Ihr Matthias Fuchs, Pfarrer 

 
GEISTLICHES WORTGEISTLICHES WORT   
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SOMMERFESTSOMMERFEST  
 

Herzliche Einladung zum 
        

 Kirchweih-  
und  

Sommerfest 
 

 
 

Sonntag, 20.Juli 
 

Paul-Gerhardt-Kirche, München-Laim, Mathunistr. 23-27 
 
 
10.00 Uhr Gottesdienst mit feierlicher 
Wiedereinweihung der Kirche 
 
ab 12.00 Uhr Mittagessen  
Gegrilltes, Salate und Getränke 
 
ab 13.00 Uhr buntes Programm 
u.a. mit musikalischen Darbietungen, 
Turmbesteigung, Infoständen ... 
Eiswagen und diversen Überraschungen 
Spielmobil und Spielstationen für Kinder 
 
ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 
 
16.30 Uhr Abschluss und Dank 
anschließend gemeinsames Aufräumen 
 
 
Der Erlös des Festes ist für die Renovierung der Paul-Gerhardt-Kirche bestimmt 
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AKTUELLES VOM BAUAKTUELLES VOM BAU   

„Was wird früher fertig? Der Berliner Flughafen 
oder die Paul-Gerhardt-Kirche?“  
 
Nicht wenige Menschen aus dem näheren und 
weiteren Umfeld unserer Gemeinde haben sich 
diese Frage in den letzten Wochen und Mona-
ten gestellt. 
Und auch wenn zwischen „BER“ und „PG“ ge-
wisse Unterschiede bestehen (wobei in beiden 
Fällen die Suche nach den/der/die Schuldige/n 
für die Verzögerung noch läuft…) ist die Frage 
nicht ganz unberechtigt. 

Drei Jahre Bauzeit mit Lärm und Staub, gesperr-
ten Flächen und Wegen sowie Baucontainern 
und Baggern unter Bäumen und auf der Wiese 
und vor allem eine seit einem Jahr komplett 
geschlossene Kirche mit immer neuen 
„Hiobsbotschaften“ und Vertröstungen zur Wie-
dereröffnung haben die Geduld der Gemeinde, 
Mitarbeiter und Anwohner deutlich strapaziert. 
 
Als wir an Pfingsten 2013 mit unseren Gottes-
diensten in den Großen Saal zogen, um in der 
Kirche den Gerüstbauern und anschließend den 
Malern für Decke und Säulen das Feld zu über-
lassen, waren noch alle Verantwortlichen zuver-
sichtlich, dass zum Erntedankfest (2013 wohlge-
merkt!) die gesamte Sanierung abgeschlossen 
und die Kirche wieder eingeweiht werden könn-
te. So wurde es damals auch im Gemeindebrief 
angekündigt. 

Aber erstens kommt es anders und zweitens als 
man denkt. 
Die dann vom Gerüst aus festgestellten umfang-
reichen Schäden an der Betonkonstruktion der 
Kirchendecke (ein versteckt immer schon vor-
handener Mangel bzw. „Pfusch“ aus der Bau-
zeit) warfen nicht nur den Zeitplan, sondern 
auch die gesamte Finanzierung über den sprich-
wörtlichen Haufen. 
 
Während Pfarrerin und Kirchner dank wöchentli-
cher Baubesprechungen zu Hobby-Baufach-
leuten wurden, Handwerker, Architekten, Stati-
ker u.v.m., ein- und ausgingen und die Kirche 
mittels „HDW“ (=Hochdruckwasserstrahl) in eine 
dampfbadähnliche Rohbaustelle verwandelten, 
rührte Gemeindevereins-Vorsitzende Gabi 
Bachmann unermüdlich die Werbetrommel für 
die Spendenaktion „200 x 1000“ (Spender nach 
wie vor willkommen!) und begann die Gemeinde 
notgedrungen, sich mit ihrem „Keller-Exil“ zu 
arrangieren und auch anzufreunden. 
 
Die zunächst ungewohnte dichte Atmosphäre – 
Pfarrer/in hinter dem Altar auf einer Ebene mit 
der Gemeinde, Lobpreisband auf der Bühne, 
Chor in den hinteren Reihen – wirkte schon bald 
„ganz normal“ und selbst auf eine Truhenorgel 
und die Liedanzeige (beide geliehen) musste 
nicht verzichtet werden. 
 
Nicht zuletzt aber tröstet der schnell zu großer 
Beliebtheit aufgestiegene Kirchenkaffee nach 
den Gottesdiensten über die fehlende „richtige“ 
Kirche hinweg. 
Denn dass sie fehlt, ist uns nicht erst seit Heilig 
Abend – trotz des eindrucksvollen Open-Air-
Gottesdienstes („Sie hatten sonst keinen Raum 
in der Herberge“) – schmerzlich bewusst gewor-
den und das Vorhandensein eines so großen 
Gemeindesaales als Ausweichquartier wird 
vielleicht nun auch mehr als „Geschenk“ denn 
als „selbstverständlich“ gesehen. 
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AKTUELLES VOM BAUAKTUELLES VOM BAU   
 

Ein ganzes Kirchenjahr mit all seinen unter-
schiedlichen Festen, mit Taufen (auf dem Bistro-
tisch), Trauungen und sogar der Konfirmation 
(„Wie viele Menschen passen in den Saal?“) 
dort unten zu feiern, bedeutet nicht nur ein per-
manentes Stühle stellen und Umräumen, son-
dern auch eine große Menge an Improvisation, 
Kompromissen und Geduld – nicht nur von Pfar-
rern und Mitarbeitern, son-
dern vor allem von der 
Gemeinde, die das alles 
bereitwillig und mit großer 
Opferbereitschaft – auch 
finanziell -  mitgetragen 
hat. 
 
Mitgetragen und „ertragen“ 
haben uns in dieser Zeit 
auch die umliegenden 
Nachbarkirchen, allen vo-
ran St. Ulrich, wo wir neben 
Taufen und Trauungen 
auch Schulgottesdienste, 
die Christmette und die 
Verabschiedung von Pfar-
rer Klingenberg feiern 

durften/mussten sowie die 
Christuskirche, in der der 
Paul-Gerhardt-Chor drei 
große Konzerte durchfüh-
ren konnte. Herzlichen 
Dank für die Gastfreund-
schaft und Unterstützung! 
 
Auch wenn es manchmal 
nicht so aussieht, gehen die 
Arbeiten in bzw. an der 
Kirche voran. Die Außenge-
rüste sind verschwunden, 
seit  
09. November – pünktlich 
zum 100. Weihetag der 
ersten evangelischen 
„Interims-„Kirche in Laim  - 

läuten die Glocken wieder, die Betonsanierung 
ist abgeschlossen und die Kirchendecke bereits 
fertig gestrichen.  
 
Manche haben sich bei den Baustellenführun-
gen unter die Decke ein Bild machen können 
(und auch fotografiert), andere hat unter Tags 
die Neugier in das offene Kirchenportal getrie-
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AKTUELLES VOM BAUAKTUELLES VOM BAU   

 PFLEGEBERATUNGPFLEGEBERATUNG 
 

Der Evangelische Pflegedienst Mün-
chen ganz gemeindenah! 
Kostenlose Beratung zu allen Fragen der 
Pflege gibt es jetzt auch in der Paul-
Gerhardt-Kirche. 
Der Evangelische Pflegedienst München 
e.V. bietet ab dem 16. Juni 2014  
jeden 3. Montag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr eine 
Anlaufstelle für Antworten auf schwierige Lebenssituationen im 
Alter.  
Pflegeberaterin Gabriele Hinz führt die Pflegeberatungen im 
Gemeindehaus, Valpichlerstraße 82a, im Grünen Salon, durch. 

ben und sie konnten einen Blick in unsere Groß-
baustelle werfen. 
Zwischenzeitlich sind auch zwei weitere geplan-
te Fertigstellungstermine (Palmsonntag und 
Konfirmation) verstrichen und nach wie vor ist 
noch viel zu tun. Wie so oft ist am Schluss nicht 
nur die Zeit knapp, sondern auch das Geld. 
 
Von manchen Plänen und Wünschen mussten 
wir uns schon trennen: Eine aufwändigere Ge-
staltung der Außenanlagen mit gepflasterten 
Wegen und einem Brunnen im Innenhof, neue 
Gittertore, überarbeitete und neu lackierte Bän-
ke, Malerarbeiten in den Nebenräumen etc. 
müssen erst mal warten. 
 
Derzeit wird an der Kirchentreppe gearbeitet, im 
Inneren muss noch das Gerüst – allein schon 
ein gewaltiges Bauwerk – abgebaut, die Sicht-
ziegel gereinigt, der Holzboden unter den Bän-
ken repariert und die Bänke schließlich wieder 

montiert werden – von vielen weiteren kleinen 
Details ganz zu schweigen. 
Trotzdem: Ein Ende ist in Sicht und wir planen – 
ganz zuversichtlich und noch vor dem Berliner 
Flughafen – beim Gemeinde-Sommerfest am 
20. Juli unsere Kirche wieder einzuweihen. 
Nach dreijähriger Bauzeit und 14 Monaten 
Schließung wird sie nicht nur äußerlich in einem 
neuen Licht erstrahlen. 
 
Herzlichen Dank an alle, die dieses große Pro-
jekt mitgetragen und begleitet haben: mit ihrem 
Einsatz, ihrem Geld, ihrer Geduld, ihrem Ver-
ständnis und auch ihrem Gebet. 
Kommen Sie und feiern Sie diesen Tag mit uns. 
Wir freuen uns darauf! 

 
Alexander Schöttl 

Stadtkirchner 
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Am 18. Mai 2014 fand im Großen Saal die Konfirmation statt. Die Bilder auf diesen beiden Seiten 
wollen Eindrücke aus dem Gottesdienst vermitteln, sowie noch einmal die zwei  Konfirmations-
gruppen als frisch Konfirmierte nach dem Gottesdienst zeigen. 
  

Fotos by mikodiko (www.mikodiko.de) 

RÜCKBLICK KONFIRMATIONRÜCKBLICK KONFIRMATION   

Die Mittwochsgruppe mit Pfr. Fietz 

Die Donnerstagsgruppe mit Pfr. Fuchs 
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Im neuen Schuljahr startet der Konfirmanden-
kurs für Jugendliche, die 2002 oder früher  
geboren sind.   
Sie werden dazu vom Pfarramt in den kommen-
den Wochen angeschrieben. Falls Sie keine 
Post erhalten haben, treten Sie doch bitte über 

das Pfarramt, Tel. 565470 oder info@paul-
gerhardt-muenchen.de, mit uns in Kontakt. Dort 
erhalten Sie alle notwendigen Informationen. 
Auch Ungetaufte sind herzlich eingeladen. 
Die Konfirmandeneinführung findet am 
28.09.2014 um 9.30 Uhr statt. 

 
RÜCKBLICK KONFIRMATIONRÜCKBLICK KONFIRMATION   

 NEUER KONFIRMANDENKURSNEUER KONFIRMANDENKURS 
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LICHT IN DER NACHTLICHT IN DER NACHT   

 
Am Sonntag, den 13. Juli 2014 um 11.00 Uhr 

 
feiern die Gemeinden der Evangelischen Allianz München unter dem Motto 
„Offener Himmel“ auf dem Gelände der Lukas-Mittelschule neben der Paul-
Gerhardt-Kirche einen gemeinsamen Gottesdienst.  
 

Alt und Jung sind herzlich dazu eingeladen.  
Nähere Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter statt.  
 

Bitte beachten: die Gottesdienste in der Paul-Gerhardt-Kirche 
 entfallen an diesem Sonntag!  

„Zusammen-Wachsen“ 
 

Donnerstag, den 03.07.2014 
  
20.00 Uhr: Lobpreiskonzert 
21.00 Uhr:  Licht in der Nacht — Christen  
 beten miteinander für Laim 
 
Es ist zu einer schönen Einrichtung geworden, 
dass wir Christen Laims (der Paul-Gerhardt-
Kirche, der katholischen Pfarreien und der 
Agape-Gemeinschaft) uns einmal im Jahr zu 
einem Abend des öffentlichen Gebets treffen. 
Dieses Jahr wieder am Laimer Anger. Dabei 
wollen wir gemeinsam für unseren Stadtteil und 
für die Menschen, die hier leben, beten. Nach 
einem Lobpreiskonzert schließt sich der Gottes- 

dienst „Licht in der 
Nacht“ an, der 
durch seine Lichter 
in der aufziehen-
den Nacht deutlich 
machen möchte, 
dass Christus, 
unser Licht, in die  
Dunkelheiten des 
Lebens hinein-
scheinen und uns 
ermutigen möchte.  
 
Sie sind herzlich eingeladen — bringen Sie 
auch Ihre Nachbarn, Bekannten und Arbeits-
kollegen mit.  

„OFFENER HIMMEL“„OFFENER HIMMEL“  
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„ZEIT ZUM AUFSTEHEN“„ZEIT ZUM AUFSTEHEN“  

 
Zeit zum Aufstehen 

Ein Impuls für die Zukunft der Kirche 
 
 
Als Christen stehen wir zusammen, denn wir sind durch Jesus Christus auf einzigartige Weise 
verbunden. Wir laden dazu ein, von Herzen in das Bekenntnis mit einzustimmen: 
 
Allein Jesus Christus befreit uns. 
Allein durch seine Gnade sind wir gerettet. 
Allein durch den Glauben an ihn haben wir das Leben.  
Allein durch die Bibel finden wir einen Maßstab für das, was wir glauben und wie wir leben. 
 
Wir bekennen, dass wir dem oft nicht gerecht werden, was wir glauben und was dem Willen 
Gottes entspricht. Deshalb bitten wir um Vergebung für mangelnde Treue im Glauben, in der 
Hoffnung und in der Liebe. 
 
Wir leben von der Barmherzigkeit des dreieinigen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heili-
gen Geistes. Bewegt von seiner Liebe, stehen wir gemeinsam auf gegen Lehren, Ideologien und 
Kräfte in unseren Kirchen und in unserer Gesellschaft, die die Würde des Menschen in Frage 
stellen, die Freiheit des Bekenntnisses einschränken und das Herzstück unseres Glaubens 
preisgeben.  
 
Wir laden alle Christen dazu ein, mit uns aufzustehen. Es ist: 
  

Zeit zum Aufstehen! 
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Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist: Jesus Christus. 

1. Korinther 3,11 
  

1)  Jesus Christus ist der Sohn Gottes. 
 Er ist für uns am Kreuz gestorben und auferstanden.   

Wir stehen ein für die Einzigartigkeit von Jesus Christus. Allein an ihm entscheidet sich das Heil 
aller Menschen.  
Wir stehen auf für Jesus Christus und gegen alle Lehren, die die Versöhnung durch seinen Tod 
am Kreuz in Frage stellen und seine leibliche Auferstehung leugnen.  
  

2) Gott hat diese Welt geschaffen und jeden Menschen 
 als sein Ebenbild mit unverlierbarer Würde.  

Wir stehen ein für die unverletzliche Würde des Menschen in jeder Phase seines Lebens: Auch 
ungeborene, schwache, kranke, alte, arme, vertriebene, entrechtete Menschen wollen wir schüt-
zen und stärken. 
Wir stehen auf für die Gottesebenbildlichkeit des Menschen und gegen jede Ideologie, die ihm 
seine Würde und Gott die Ehre nimmt. Wir widersprechen einer eigenmächtigen Verfügung über 
das Leben, die darin nicht mehr eine anvertraute Gabe Gottes sieht. 
  

3) Jesus Christus vergibt uns unsere Schuld – gerecht vor Gott 
 werden wir allein durch seine Gnade. 

Wir stehen ein für das Evangelium von Gottes Liebe und Barmherzigkeit. Jeder Mensch hat ein 
Recht darauf, diese gute Nachricht zu hören.  
Wir stehen auf für die Verkündigung des Evangeliums in aller Welt und gegen die Behauptung, 
Menschen brauchten keine Erlösung.  
 

4) Die ganze Bibel ist Gottes Wort – durch sie spricht Gott zu uns; 
 er zeigt uns, wer er ist und was er will.  

Wir stehen ein für das Vertrauen in die Heilige Schrift. Gottes Wort und menschliche Worte sind 
in ihr untrennbar verbunden. Einheit und Vielfalt ihres Zeugnisses finden ihre Mitte in Jesus 
Christus. 
Wir stehen auf für die Wahrheit des Wortes Gottes und gegen die Kritik an der Bibel als Autorität 
für die Lehre der Kirche und das Leben der Christen. Die Bibel ist immer aktueller als der jeweili-
ge Zeitgeist. 
   

5) Der Mensch ist als Mann und Frau geschaffen; 
 dieses Gegenüber ist Gottes gute Schöpfungsgabe.  

Wir stehen ein für die Ehe von Mann und Frau. Sie ist für jede Gesellschaft grundlegend. Wir 
wollen das aus dieser Gemeinschaft geschenkte Leben von Familien fördern.  
Wir stehen auf für die Stärkung der Ehe und gegen ihre Entwertung.  

  
 
 

„ZEIT ZUM AUFSTEHEN“„ZEIT ZUM AUFSTEHEN“  
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„ZEIT ZUM AUFSTEHEN“„ZEIT ZUM AUFSTEHEN“   
 

6) Allen Menschen auf der ganzen Welt steht das Recht zu, 
 in Freiheit ihren Glauben zu leben und zum Glauben einzuladen. 

Wir stehen ein für die Freiheit des Glaubens und des Religionswechsels, insbesondere in musli-
mischen Ländern und totalitär regierten Staaten. 
Wir stehen auf für Gewissens- und Religionsfreiheit und gegen jede Benachteiligung und Verfol-
gung von Christen und Angehörigen aller Religionen weltweit. Wir widersprechen jeder Form 
von Intoleranz, die Gewissen und Denken zwingen will. 

  
7) Jesus Christus wird wiederkommen. 

 Mit ihm hat unser Leben eine große Zukunft. 
Wir stehen ein für die biblische Verheißung auf einen neuen Himmel und eine neue Erde. Wir 
glauben, dass das Reich Gottes heute schon erfahrbar ist, wo Jesus uns bewegt, anderen in 
Liebe zu dienen.  
Wir stehen auf für ein Leben in Hoffnung und gegen jede Form der Resignation, denn unser 
Glaube erschöpft sich nicht im Diesseits. 

  
Wir stehen auf und machen uns auf den Weg,  
Gottes Liebe in Wort und Tat weiterzutragen. 

  
Jesus Christus spricht:  

Wie mich mein Vater gesandt hat, so sende ich euch. 
        Johannes 20,21 

Dieser Impuls geht auf eine Initiative von mehreren Verantwortlichen aus den evangelischen 
Landeskirchen in Deutschland zurück, dazu gehören u.a. Thomas Römer vom CVJM München 
und Hans-Joachim Vieweger (ABC Bayern) aus unserer Paul-Gerhardt-Gemeinde. Zu den rund 
400 Erstunterzeichnern der Initiative gehört unsere Pfarrerin Brigitte Fietz als 2. Vorsitzende der 
Geistlichen Gemeindeerneuerung in Deutschland. 
Bitte unterstützen Sie diesen Impuls durch Ihre Unterschrift im Internet unter  
www.zeit-zum-aufstehen.de oder auf der Unterschriftenliste, die auf dem Schriftentisch in der 
Kirche ausliegt. 
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Samstag 31.05.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst  
 Präd. Dr. Mann 

Mittwoch 04.06.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Donnerstag 05.06.: 
10.00 Pastoralgebet Braun 
 
Freitag 06.06.: 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 07.06.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst  
 Präd. Bachmann 

Donnerstag 12.06.:  
10.00 Pastoralgebet  Pfr. Fietz 
 
Freitag 13.06.: 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Samstag 15.06.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl  Pfr. Fietz 

Freitag 20.06.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
  

Donnerstag 26.06.:  
10.00 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 
 
Freitag 27.06.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 28.06.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst 
 Präd. Vieweger / Team 

Mittwoch 02.07.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Donnerstag 03.07.:  
10.00 Pastoralgebet  Pfr. Fietz 
20.00 „Licht in der Nacht“ am Laimer Anger 
 Lobpreiskonzert 
21.00 Ökumenischer Gottesdienst 

22.06.: 1. Sonntag nach Trinitatis   
10.00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Wolff 

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  

29.06.: 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
09.30 Kindergottesdienst   
11.15 Spätgottesdienst Pfr. Fuchs 
11.15 Regenbogenland 

01.06.: Exaudi 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Präd. Vieweger   
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst Präd. Dr. Mann 
11.15 Regenbogenland 

08.06.:  Fest der Ausgießung  des  
 Heiligen Geistes – Pfingsten 
09.30 Festgottesdienst mit  Abendmahl 
 und Chor    Pfr. Fietz 

11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl   
 Pfr. Fuchs 
11.15 Gottesdienst für Kinder  
 Präd. Vieweger 
18.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl Team 

09.06.: Pfingstmontag 
10.00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
 Präd. Bachmann 

15.06.: Fest der Heiligen Dreifaltigkeit – 
 Trinitatis 
09.30 Festgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
  „Laimer Messe“ Pfr. Fietz 
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Freitag 04.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst mit 
 Abendmahl Agape, Pfr. Fuchs 
 
Samstag 05.07.: 
18.00  Wochenschlussgottesdienst 
 Präd. Schöttl  
19.00 „Fetter Samstag“ - Jugendgottesdienst  
 mit Abendmahl Diakon Weiss 

Donnerstag 10.07.:  
10.00 Pastoralgebet  Präd. Bachmann 
 
Freitag 11.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape  
 
Samstag 12.07.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl  Pfr. Fietz 

Donnerstag 17.07.:  
10.00 Pastoralgebet  Diakon Weiss 
 
Freitag 18.07.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 

Donnerstag 24.07.:  
10.00 Pastoralgebet Pfr. Fietz 
 
Freitag 25.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 26.07.: 
18.00  Wochenschlussgottesdienst 
 Präd. Bachmann 

Donnerstag 31.07.:  
10.00 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 
  
Freitag 01.08.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Mittwoch 06.08.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Donnerstag 07.08.:  
10.00 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 
 
Freitag 08.08.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 

20.07.: 5. Sonntag nach Trinitatis   
10.00 Kirchweih- und Sommerfest- 
 gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz, Pfr. Fuchs, Diakon Weiss 

13.07.: 4. Sonntag nach Trinitatis  
11.00  „Offener Himmel“ auf dem Gelände 
 der Lukas-Mittelschule (s. S. 13) 
 
Keine Gottesdienste in Paul-Gerhardt!!! 

27.07.: 6. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Fuchs 
11.15 Regenbogenland 

10.08.: 8. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Fietz 
18.00 Gottesdienst in freier Form    
 mit Abendmahl  Team 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  

06.07.: 3. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Diakon Weiss  
09.30  Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Fietz 
11.15 Regenbogenland  

03.08.: 7. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst Pfr. Fuchs 
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Donnerstag 14.08.:  
10.00 Pastoralgebet  Präd. Bachmann 
 
Freitag 15.08.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 21.08.:  
10.00 Pastoralgebet  Pfr. Fietz 
 
Freitag 22.08.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

 
Donnerstag 28.08.:  
10.00 Pastoralgebet Braun 
 
Freitag 29.08.:  
19.00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 04.09.:   
10.00 Pastoralgebet  Braun 
 
Freitag 05.09.:  
19.00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst Agape 
 

Donnerstag 11.09.: 
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 
 
Freitag 12.09.:  
19.00   Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

 
Donnerstag 18.09.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 
 
Freitag 19.09.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst mit 
 Abendmahl  Agape, Pfr. Fuchs 
 

Donnerstag 25.09.:  
10.30 Pastoralgebet  Präd. Bachmann 
 
Freitag 26.09.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
 
 

24.08.: 10. Sonntag nach Trinitatis  - 
 Israelsonntag 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Fietz 

07.09.: 12. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst  mit Abendmahl  
 Pfr. Lesser-Wintges 
11.15 Spätgottesdienst   Präd. Dr. Mann  

31.08.: 11. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl          
 Präd.Strauß 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Wolff 

14.09.: 13. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfr. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst mit  
 Schulkindersegnung  Pfr. Fuchs 
18.00 Gottesdienst in freier Form    
 mit Abendmahl    

17.08.: 9. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz 
11.15 Spätgottesdienst  mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“  Pfr. Fietz 

21.09.: 14. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Pfr. Fuchs 
11.15 Regenbogenland  

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
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Samstag 27.09.:  
19.00 Jugendgottesdienst „Fetter Samstag“  
  mit Abendmahl Diakon Weiss 

01.06.: Präd. Dr. Mann 
08.06.:  entfällt, Pfingsten in der Kirche 
15.06.: Lek. Löw 
22.06.: entfällt, Gemeindefreizeit 
29.06.: Präd. Vieweger 
06.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
13.07.: entfällt, „Offener Himmel“ 
20.07.: entfällt, Gemeindefest 
27.07.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
03.08.: Lek. Schaffarczik 
10.08.: mit Abendmahl   
17.08.: Lek. Schaffarczik 
24.08.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
31.08.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
07.09.: Präd. Dr. Mann 
14.09.: mit Abendmahl  Präd. Vieweger 
21.09.: Präd. Dr. Mann 
28.09.: mit Abendmahl  Präd. Strauß  

23.06.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
14.07.: Pfr. Fuchs 
28.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
Kein Gottesdienst im August! 
22.09.:  mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 

 
04.06.: mit Abendmahl  Präd. Schöttl 
11.06.: Pfr. Kietzig 
18.06.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
25.06.: Pfr. Fuchs 
02.07.: Lek. Löw 
09.07.: Pfr. Kietzig 
16.07.: mit Abendmahl  Diakon Weiss 
23.07.: Lek. Löw 
30.07.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
06.08.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs  
13.08.: Pfr. Fietz 
20.08.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
27.08.: Pred. Lorentz 
03.09.: Lek. Schaffarczik 
10.09.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
17.09.: Lek. Schaffarczik 
24.09.: Präd. Schöttl 
 

05.06.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
24.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
07.08.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
25.09.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 9.30 Uhr 

Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
Montag 15.00 Uhr 

Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18.45 Uhr 

Senioren-Wohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15.15 Uhr 

28.09.: 15. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
 und Konfirmandenvorstellung  
 Pfr. Fietz, Pfr.  Fuchs 
09.30  Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Diakon Weiss  
11.15 Regenbogenland  

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
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03.06.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
10.06.: Lek. Schaffarczik 
17.06.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
24.06.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
01.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
08.07.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
15.07.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
22.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
29.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
05.08.: Lek. Schaffarczik 
12.08.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
19.08.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
26.08.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
02.09.: Lek. Schaffarczik 
09.09.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs  
16.09.: Lek. Schaffarczik 
23.09.: mit Abendmahl  Präd. Bachmann 
30.09.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
 

 

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE   
Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16.00 Uhr 

 

Abendgottesdienst in freier Form 
 

In der Regel am 2. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr 
mit Feier des Hl. Abendmahls 
 

Thema 2014: Nun sind wir neue Menschen  —  
Das Abenteuer der Heiligung 
 

08.06.2014 (Pfingstsonntag): Team des Gottesdienstes in freier 
Form — Lobpreis und Abendmahl zum Pfingstfest   
 

13.07.2014: entfällt („Offener Himmel“) 
 

Weitere Termine: 10.08.2014 — 14.09.2014 
 
In diesem Gottesdienst soll dem Wirken des Heiligen Geistes besonders Raum gegeben werden. 
Deshalb ist in ihm viel Raum für Lobpreis und Anbetung, Hören auf Gottes Wort, Zeugnis und freies 
Gebet. Wer möchte kann das Angebot der Segnung für sich in Anspruch nehmen.  

GOTTESDIENST IN FREIER FORMGOTTESDIENST IN FREIER FORM  
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FREUD UND LEIDFREUD UND LEID   

 
Taufen: 
 
Josephine Elisabeth Schmidt 
Eleonora Lucia Fioretti 
Annika Silvia Weber 
Philipp Marx 
Fabian Albrecht 
Aaron Elias von Keudell 
Felix Rose 
Jule Henriette Vellmer 
Kim Beier 
Emma-Sophie Heigl 
 

 
Bestattungen: 
 
Lieselotte  
Thornagel-Just  (84) 
Gertraude Schlauch (89) 
Heinrich Cordes (73) 
Joachim Leonardi (63) 

 
Trauung: 
 
Torsten Bachmann und Sandra Hofer 
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EVANGELISATION EXPLOSIVEVANGELISATION EXPLOSIV   
 
 

Seminar für Mitarbeiter und Leiter 
mit Walter Conzett 

 
 

am Donnerstag, den 31.07.2014  (Beginn 18:30 Uhr)  
und ab Freitag, den 01.08. bis Sonntag, den 03.08. von  8.30 – ca. 18.00 Uhr.   
Seminarkosten:  €  179.- (Ohne Unterkunft und Verpflegung) 
  
Veranstaltungsort:   
Gemeindestützpunkt der Paul-Gerhardt-Kirche, Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München-Laim 
  

Vom Glauben erzählen  
 

An vier Abenden trafen wir uns in der Justinus-Kerner-Straße, um uns von Brigitte Klammt ermutigen 
und zurüsten zu lassen, wie wir Menschen zum Glauben einladend begegnen können. Nicht erst am 
letzten Abend wurde uns klar: Es geht darum,  
 von Jesus zu lernen, auf Menschen zu- und auf sie einzugehen. 
 reflektiert weiterzugeben, was bedeutet für mich Leben, Gott, Jesus, Glauben.  
 
Wie können wir Menschen kompetent helfen, ein erfülltes Leben in Christus zu finden? Wie können 
wir sie darin unterstützen, darin zu wachsen?  
In der XEE-Schulung werden grundlegende Fähigkeiten in diesen Fragen vermittelt und praktisch 
eingeübt. Die Schulung dauert drei Tage, eine Anmeldung ist erforderlich, Formulare dazu können 
von der Homepage unserer Gemeinde heruntergeladen werden oder sind auf Nachfrage bei  
Pfarrerin Jutta Fuchs erhältlich: j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de  
 

GOTTESDIENST AKTIVGOTTESDIENST AKTIV   
Hatten Sie schon mal Lust, einen Gottesdienst mitzugestalten und mit vorzubereiten?  

Selbst Lieder aussuchen?  
Gedanken zur Predigt einbringen?  

Eigene Impulse weitergeben? 
Wenn Sie zumindest auf eine dieser Fragen mit „Ja“ antworten, dann sind Sie goldrichtig für den 

„Gottesdienst aktiv“ (was bislang freilich nur ein „Arbeitstitel“ ist). 
  
Wir laden Sie ein, diesen „Gottesdienst aktiv“ einmal mit uns auszuprobieren. Und zwar im Abend-
gottesdienst am Samstag, 28. Juni um 18.00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. Ein Vorbereitungs-
treffen dazu soll am Montag, 23. Juni um 20.00 Uhr im Gemeindehaus („Grüner Salon“)  
stattfinden. Bitte melden Sie sich im Vorfeld telefonisch, ob Sie Interesse haben (auch dann, wenn 
Sie nicht zum Vorbereitungstreffen kommen können). 
 
Martin Kiese und Hans-Joachim Vieweger (Tel. 7000 9188) 



21 

 
ALPHAKURSALPHAKURS   

 
Warum bin ich hier? Hat mein Leben eine Bedeutung?  
Wo komme ich her? Wo gehe ich hin?  
War das schon alles? Gibt es noch mehr im Leben?  
 

Was wäre das Leben ohne Fragen? Fragen haben Menschen dazu bewegt, sich auf große Abenteu-
er einzulassen, eine Entdeckungsreise zu wagen. Grundfragen unseres Lebens stehen am Anfang 
unserer Suche nach Sinn. Auf dieser Reise ist der Alphakurs eine spannende Station. Sie halten 
mitten im Alltag inne, tauschen sich mit anderen Menschen, die ebenfalls auf der Suche sind, aus 
und entdecken eine neue Sicht aus christlicher Perspektive, welchen Sinn unser Leben hat und wozu 
in aller Welt wir leben.  
 
Interessiert? Dann kommen Sie doch vorbei.  
Insgesamt acht Donnerstagabende ab 19.00 Uhr,  beginnend mit dem 09. Oktober sowie  
ein Wochenende (Termin noch offen).  
Es erwarten Sie ein leckeres Abendessen, interessante Vorträge sowie ein  
intensiver Austausch in Gesprächsgruppen.  
 

Weitere Infos bei Pfarrerin Jutta Fuchs, Tel. 089-53 88 79 78 oder  
E-Mail, j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de  
 

Für Mitarbeiter und Interessierte findet am Samstag, 20. September  
im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche ein Alphakurs-Trainingstag  
statt. 
Nähere Informationen dazu finden Sie auf dem Schriftentisch  
in der Kirche, bzw. unter www. paul-gerhardt-muenchen.de 
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KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK   
 

 

 Sonntag, 19. Oktober 2014,  17.00 Uhr 
 
 

Wolfgang Amadeus Mozart — Requiem 
 

Uraufführung:  
Dirk-Michael Kirsch (geb. 1965)  — „Hymnen an die Nacht“ op. 30 

 
Oratorium für Sprecher, Chor und Orchester nach Novalis, sowie über Bibeltexte und Gedichte 

von Georg Heym und Else Lasker-Schüler. 
 

 

Junges Ensemble München 
 

Paul-Gerhardt-Chor 
Leitung: Ilse Krüger 

 

Kartenverkauf: Lindberg-Hieber, Sonnenstrasse;   
Bücher-Hacker Pavillon, Fürstenriederstr. 46a,  und Pfarramt, Mathunistr. 25 

Kartenreservierung auch unter www.paul-gerhardt-chor.de und  mail@paul-gerhardt-chor.de 

Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors 
Dienstags 19.30 Uhr, im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche 

Leitung: Ilse Krüger 
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TANZTHEATERTANZTHEATER  

Es ist soweit:  
Das Tanztheater von mirjams tanz unter der Leitung von Iris-Mirjam Behnke mit Teilnehmern 
u. a. aus der Paul-Gerhardt-Kirche und Agape feiert Premiere: 

18 Menschen im Alter von 25 – 75 Jahren stehen gemeinsam auf der Bühne und betrachten, ausge-
hend von ihrer eigenen Lebensgeschichte, die unterschiedlichen Wirkungen und Einflüsse, die Gene-
rationen aufeinander haben. Pädagogisches Konzept nach Royston Maldoom 
 

Samstag, 07. Juni 19.30 Uhr und  Sonntag, 08. Juni 19.30 Uhr  
im TECHNIKUM  //  Kultfabrik München  //  Grafinger Str. 6   //  81 671 München 

 
Karten mit 10% Ermäßigung im Pfarramt oder München Ticket zu 15 € / 9 € zzgl Vorverkaufsgebühr 
Tel: 089 / 54 81 81 81 und www.MuenchenTicket.de 
Mehr Informationen unter www.mirjams- tanz.de  
 
 
Mit freundlicher Unterstützung von:  

 

kath. Pfarrei St. Paul  
TSV München Ost  
ASZ-Laim 
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JUGENDJUGEND   
 Die Welt zu retten ist gar nicht so einfach 
Das Musical der PG-Jugend  
 
Es mag ja vermessen sein, „nur noch kurz die 
Welt retten“ zu wollen, wie es in einem Liedtitel 
von Tim Bendzko heißt. Doch wer würde sich 
nicht wünschen, die Welt zumindest ein kleines 
bisschen besser zu machen. Zumal als Christ, 
dem von Gott aufgetragen ist, das Evangelium 
in Wort und Tat weiterzutragen.  

Warum also nicht mitmachen, denkt sich die 
Gemeindejugend, als sie vom Projekt eines 
Unternehmens hört, das den Hunger in der Welt 
bekämpfen will – mit einer Hungerpille. Wie nicht 
anders zu erwarten: Das scheinbar so wohltäti-
ge Unternehmen ist auf Lug und Trug aufge-
baut. Das müssen die Jugendlichen schmerz-
haft erfahren. All das Vertrauen, das sie insbe-
sondere in den Sohn des Hungerpillen-
Anbieters gesetzt haben, wird bitter enttäuscht. 
Gleichzeitig werden sie gezwungen, ihre eige-
nen Motive zu hinterfragen: Ging es ihnen wirk-
lich nur darum, etwas Gutes zu tun. Oder doch 

eher um die Aussicht auf eine Belohnung zur 
Finanzierung eines neuen Beamers – und am 
besten noch einer Wii? 
Beeindruckend, wie die Jugendlichen der Paul-
Gerhardt-Gemeinde die Geschichte von der 
„Schönen neuen Welt“ entwickelt haben, und 
das nicht abstrakt, sondern mit dem Bezug zu 
einer ganz normalen kirchlichen Jugendgruppe. 
Beeindruckend insbesondere die selbst ge-
schriebenen Lieder (drei allein von Julia Gigl). 

Beeindruckend aber auch der Auftritt selbst – 
höchst professionell mit Blick auf die technische 
Ausstattung, die Kostüme, die Show. Eben ein 
richtiges Musical. Angesichts von so viel Einsatz 
ist es eigentlich gar nicht angebracht, Einzelne 
hervorzuheben, doch bei den beiden Hauptdar-
stellern Sophie Kleber und Joshua Fuchs sowie 

bei der Band muss hier eine Ausnahme ge-
macht werden. Und bei Verena Eber, die sich 
als Hauptorganisatorin den Titel als 
„Ehrenmitglied der PG-Jugend“ verdient hat.  
Und wie ist es nun mit dem Gedanken, die „Welt 
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JUGENDJUGEND   

TRÄGERKREIS FÜR DIE JUGENDARBEIT GEGRÜNDET  
 
Seit September 2013 gab es in der Jugendarbeit einige Veränderungen. Andi Weiss, der sich in den 
letzten Jahren vor allem um die Jugend gekümmert hat, wird sich nun zusätzlich auch den sozial-
diakonischen Aufgaben der Gemeinde zuwenden. Um die Anliegen und Aufgaben der Jugendarbeit 
auf mehreren Schultern zu verteilen, haben wir einen sogenannten „Trägerkreis“ ins Leben gerufen.  
 

Wir beschäftigen uns mit den Ideen und Anliegen der Jugend und verfolgen dabei mehrere Ziele: 
1. Interessante Angebote für Jugendliche anzubieten 
2. Glaube und Gemeinschaft zu fördern 
3. Über den Jugend-Tellerrand hinauszusehen und Kontakt und Austausch mit anderen Bereichen  
UNSERER Gemeinde zu knüpfen und pflegen! Wir nennen uns bewusst nicht Leiterkreis – sondern 
Trägerkreis. Weil wir die Jugendarbeit unterstützen und verantwortlich mittragen wollen. Wir sam-
meln Ideen, machen Vorschläge und sind auch bereit, bei der Durchführung Verantwortung zu über-
nehmen. Wir freuen uns über diese Möglichkeit, etwas in der Gemeinde bewegen zu dürfen!  
 
News und Informationen zur Jugendarbeit der Paul-Gerhardt-Gemeinde gibt es unter pg-jugend.de 

oder direkt bei Diakon Andi Weiss (diakon@andi-weiss.de) 

(zu) retten“? Wer Christ ist, weiß, dass das nicht 
in unserer Hand steht, schon gar nicht durch 
eine „Hungerpille“. Doch wo wir können, sollen 
wir helfen, gerade den Armen. Insofern war es 
höchst passend, dass mit den Spenden der 
beiden Konzerte nicht nur die Kosten des Musi-

cals beglichen wurden, sondern auch ein schö-
ner Beitrag zur Unterstützung des Hilfswerks 
Opportunity International geleistet wurde, das 
Kleinkredite als Hilfe zur Selbsthilfe vermittelt.  
 

Ein Rückblick von Hans-Joachim Vieweger 
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TREFFPUNKTETREFFPUNKTE   

Frauenbibelkreise    
mit paralleler Kinderbetreuung 

 
Mittwoch 9.30 Uhr (wöchentlich) im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche  

Leitung: Beate Scharlach, Ruth Mächler und Katja Seifert, Claudia Peck 

 

Herzliche Einladung zum Männerkreis 
 

Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regelmäßig am letzten Mittwoch des  
Monats um 20.00 Uhr im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3. 
 

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes Wort, wobei die jeweilige Monatslosung 
im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil steht für das freie Gespräch zur Verfügung. 
 

Wir sind Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Inte-
ressierten ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 

 

Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176/96937540) und Lorenz Marchese-Schmidt (Tel.0170/8352834). 

 
Miteinander ins Gespräch kommen bei einer Tasse Kaffee… 

 
nach den Gottesdiensten am ersten 

 und vierten Sonntag im Monat (außer in den Ferien) 
an den Bistrotischen im Brautraum. 
Bringen Sie etwas Zeit und gerne  

auch Ihre Freunde mit! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Das Pfarrteam der Paul-Gerhardt-Kirche 

 

Willkommen in den Kindergottesdiensten jeden Sonntag! 
(mit Ausnahme der Ferien) 

 
Kindergottesdienst um 9.30 Uhr  
(Beginn und Abschluss in der Kirche). 
 
Regenbogenland und  
Bibeldetektive um 11.15 Uhr  
(Beginn im Gottesdienst).  

   
Wir freuen uns auf Euch!!! 
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ANGEBOTE FÜR DIE KLEINSTENANGEBOTE FÜR DIE KLEINSTEN   

 Kinder sind in der Paul-Gerhardt-Gemeinde willkommen!  
 
Im Zwergerltreffen, einer Eltern-Kind-Spielgruppe, treffen sich Kinder ab etwa einem Jahr. Die 
Gruppe findet dienstags um 09.30 Uhr im Gemeindehaus statt.  Ansprechpartner sind Birgit Bräu-
ner, Tel. 69300969 und Kerstin Erskine, Tel. 3171849. 
 
Weiter gibt es die Spielgruppe für Kinder ab zwei Jahren, ohne Eltern. Hier  
haben die Kinder die Möglichkeit, mit anderen Kindern in Kontakt zu kommen, 
das Leben in der Gruppe kennenzulernen und erste freundschaftliche Beziehun-
gen aufzubauen – eine gute Vorbereitung auch für den Kindergarten. Die  
Gruppenstunden finden donnerstags und freitags zwischen 8.30 und 11.00 Uhr 
(außerhalb der Ferien) statt. Anmeldung erforderlich. Ansprechpartnerinnen sind 
Stefanie Wunderlich, Tel. 162731 und Eva Rehak, Tel. 130059.  
 
Und sonntags im Gottesdienst? Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottesdienst um  
9.30 Uhr und zum Spätgottesdienst um 11.15 Uhr statt (siehe linke Seite). Darüber hinaus können 
die Kleinsten während des Spätgottesdienstes in die Babybetreuung gebracht werden (Ansprech-
partnerin ist Katharina Veen: Tel. 6914612).  Für die Eltern bietet die Babybetreuung daher die Mög-
lichkeit, den Gottesdienst entspannt mitfeiern zu können.  
 
Aber die Jüngsten sollen natürlich auch ihre eigenen Gottesdienste bekommen: Die Krabbelgottes-
dienste richten sich an Kinder im Alter von 1 – 4 Jahren und dauern ca. 30 Minuten. Sie finden in der 
Regel am ersten Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr statt. Im Anschluss besteht noch die Möglichkeit 
zum Spielen im Gemeindehaus. 
 
Die nächsten Termine sind:  

 
 
 

Mittwoch, 04. Juni – Gottes Liebe ist wie die Sonne 
 

Mittwoch, 02. Juli – Zachäus 
 

Mittwoch, 06. August – Gott sagt ja zu Dir 
 

September entfällt!! 
 

Mittwoch, 01. Oktober – Erntedank 
 
 
 

 
 

Die Leitung der Krabbelgottesdienste hat ein Team unter der Leitung von Nikola Winter. 
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TREFFPUNKTETREFFPUNKTE   

 
Herzliche Einladung zum Frauentreff 

 
 
 

 

12.07.2014: Thema:  Das Meer – eintauchen ins Blaue 
 
13.09.2014: Thema:  Am Anfang war das Feigenblatt – 

 Kleidung und die Bedeutung 
 
08.11.2014: Thema:  Versicherungen – Ein Überblick 
 
Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3, 
München-Laim, Beginn um 19.30 Uhr,  Beitrag 3,-- €  
 

Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry, Tel. 8205495, oder Elke Eber, Tel. 8644537. 
Gerne auch per E-Mail: gabriele-fry@mnet-mail.de bzw.  Elke.Eber@gmx.de oder unter  
www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Frauentreff-Rückblick 
 
Im März trafen wir uns, um über die Osterkerze 
und dem Brauchtum dazu mehr zu erfahren. Es 
war ein sehr kreativer Abend. Nach einem Vor-
trag und vielen Informationen zur Osterkerze 
konnte sich jede Teilnehmerin ihre eigene Oster-
kerze gestalten. Nach anfänglichem Zögern ka-
men sehr schöne, ideenreiche Kerzen zustande. 

Auch bei den nächsten Treffen stehen wieder 
interessante Themen an, wozu wir wieder herz-
lich einladen. 

 
 

Gabi Fry, Elke Eber 
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JUNGSCHARJUNGSCHAR   

WERKSTATT „HEILIGER GEIST“WERKSTATT „HEILIGER GEIST“  
 

Für alle, die Interesse und Sehnsucht haben, mehr über ein 
Leben in der Kraft des Heiligen Geistes zu erfahren, die das 
Wirken des Geistes entdecken und sich in der Praxis der Ga-
ben einüben wollen, gibt es mit der „Werkstatt Heiliger Geist“ 
einmal im Monat ein Angebot in der Justinus-Kerner-Straße 3. 
 
Elemente des Abends sind Lobpreis, ein lehrhafter Impuls und 
das Einüben des Gehörten in der Praxis. 
  
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, Ende ca. 21.30 Uhr, 
am:  Mittwoch, 04. Juni – Donnerstag, 10. Juli  
 
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz 

Bist Du im Alter von 6-12 Jahren und hast Lust Dich einmal im Monat am Samstag zusammen mit 
anderen Kindern in Deinem Alter zu treffen, mehr über Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobie-
ren und dabei neue Freunde kennenzulernen? 
 
 
 
Wir treffen uns an folgenden Terminen, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr,  
im PG-Gemeindehaus, Valpichlerstr. 82a, zu einer Jungschargruppe für die  
1.-6. Klasse: am 28.06., 12.07.2014 und nach den Ferien voraussichtlich am 
20.09., 18.10., 15.11. und 13.12.. Es wird zeitnah ein Flyer ausliegen, in dem 
auf mögliche Änderungen hingewiesen wird. 
 

Bist Du dabei? Wenn Du noch Fragen hast (oder Deine Eltern), dürft Ihr gern 
auf uns zukommen oder uns schreiben! 
 

Wir freuen uns schon auf DICH! Rebekka & Simon Lochner  
Kontakt: Rebekka Lochner, Tel. 0157/39 26 10 89 oder rebekka.lochner@gmx.de 
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Im Überblick: 
 
Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag am 1. + 3. Montag des Monats 
   Leitung: Luise Müller 
Mittwoch Vormittag Senioren-Kochgruppe (14-tägig) 
   Leitung: Margarete Böer 
Mittwoch 14.30 Uhr Bibelstunde für Senioren „Zum guten Hirten“ 
   Leitung: Horst Stimpel 

Im Überblick: 
 
Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag am 1. + 3. Montag des Monats 
   Leitung: Luise Müller 
Mittwoch  Vormittag Senioren-Kochgruppe (14-tägig) 
   Leitung: Margarete Böer 
Mittwoch  14.30 Uhr „Zum guten Hirten“, Bibelstunde für Senioren 
   Leitung: Alexander Schöttl, Richiza Braun 
 

Im Einzelnen: 

Juni 2014 
 

Montag 02.06. 12.00 Uhr Ausflug nach Benediktbeuern und zum Kochelsee 
Mittwoch 04.06. 14.30 Uhr Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
  Pfingstferien 
 
Montag 23.06.  15.00 Uhr  Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 25.06.  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
Juli 2014 
 

Mittwoch 02.07. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Samstag 05.07. 15.00 Uhr  „Zusammen sind wir stark!“ Alt & Jung feiern gemeinsam 
Mittwoch 09.07.  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag 14.07. 15.00 Uhr  Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 17.07. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag 21.07. 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch 23.07.  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag 28.07. 15.00 Uhr  Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 30.07. 14.30 Uhr  „Wir feiern den Sommer“ 
 
 

Sommerferien: Kommen Sie gesund zurück am  
22. September, 14.30 Uhr 

 
September 2014 
 

Montag 22.09. 14.30 Uhr  Seniorennachmittag 
 

 
SENIORENSENIOREN   
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WIR SIND FÜR SIE DAWIR SIND FÜR SIE DA  

Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 
Organist:  
über Pfarramt 
Tel.: 089/565470 
   
Chorleiterin: Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172/8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 
  
Lobpreisgruppe Josaphat: 
Ruth Kleber 
Tel.: 089/54642087 
  
Lobpreisgruppe Aufwind: 
Katja Seifert 
Tel.: 089/12110321 
  
Agape-Gemeinschaft:  
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089/8120481 
www.agape.de 

Gemeindeverein:  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089/563483 
  
Zwergerltreffen: 
Kerstin Erskine 
Tel.: 089/3171849 
 
Babycafé / Stillberatung: 
NN. 
 
  
Evang. Pflegedienst: 
München 
Tel.: 089/3220860 
  
Jugendarbeit: 
Diakon Weiss 
Tel.: 0177/5177025  
www.pg-jugend.de 

Hauskreis-Team:  
Pfr. Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
  
PG-Aktuell: Thomas Schulz 
Tel.: 089/529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 
 
Seniorenarbeit: 
Luise Müller 
Tel.: 089/562515 
 
Evang. Kindertagesstätte 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089/582817  
  
Kindergottesdienstteam 
„Regenbogenland“: 
Pfr. Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 

Pfr. Brigitte Fietz  
Tel.: 089/5463900-2 Fax.: -3 
  
Diakon Andreas Weiss 
Tel.: 0177/5177025  

N.N. 
 
  
Kirchner  Alexander Schöttl  
Tel.: 089/587515 od. 565470 

Pfr. Jutta u. Matthias Fuchs  
Tel.: 089/53887978 
  
Johannes Lochner (KV): 
Tel.: 089/8110718 

 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 
Tel.: 089/565470    Fax: 089/5803937 
 

Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160/91887224 
 

Telefonseelsorge:  0800/ 111 0 111  
 

E-Mail: Paul-Gerhardt-Kirche@t-online.de 
Homepage: www.paul-gerhardt-muenchen.de 
 

Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00  –  18.00 Uhr 
 

Spendenkonto:  
Münchner Bank, Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88, BIC: GENODEF1M01 
 

Konto des Gemeindevereins: 
Münchner Bank, Konto 109 67 10, BLZ 701 900 00 
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10, BIC: GENODEF1M01 
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